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Amts- und informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf 
mit den Ortsteilen Leubsdorf, Schellenberg, Marbach und Hohenfichte
Leubsdorfer
Lokalanzeiger
19. Jahrgang 1. September 2009 
Septembermorgen
Im Nebel ruhet noch die Welt,
noch träumen Wald und Wiesen:
Bald siehst du, wenn der Schleier fällt,
den blauen Himmel unverstellt,
herbstkräftig die gedämpfte Welt
in warmem Golde fließen.
[Eduard Mörike]










27. September 2009 
 
  findet die Wahl zum 17. Deutschen Bundestag statt. 
   Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 
2.   
   Die Gemeinde ist in folgende 5 Wahlbezirke eingeteilt: 
 
Wahlbezirk Abgrenzung des  
Wahlbezirks 
Lage des Wahlraumes 
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 
 
390  Ortsteil Leubsdorf Grundschule Leubsdorf, Hauptstraße 113,  
09573 Leubsdorf 
391  Ortsteil Schellenberg Feuerwehrgerätehaus Schellenberg,  
Hohenfichtener Str. 1, 09573 Leubsdorf 
392  Ortsteil Marbach Ehem. Grundschule Marbach, Schulgasse 3,  
09573 Leubsdorf 
393  Ortsteil Hohenfichte Turnhalle Hohenfichte, Straße zur Lohe 10,  
09573 Leubsdorf 
935 Briefwahlbezirk Rathaus Leubsdorf, Marbacher Str. 2,  
09573 Leubsdorf, Ratssaal 
 
Die Gemeinde ist in 4 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. 
 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 31.08. bis 06.09.2009 über-
sandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wäh-
len hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 17:00 Uhr im Rathaus 
Leubsdorf, Marbacher Straße 2, Ratssaal, zusammen. 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mit-
zubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei ande-
ren Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung, 
 
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 
 Der Wähler gibt 
 
 seine Erststimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
  
 
und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 





Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen Ne-
benraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. 
 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, 
 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahl-
tage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bun-
deswahlgesetzes). 
 
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
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Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, 
 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahl-
tage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
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deswahlgesetzes). 
 
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nachdem am 7. Juni 2009 die Gemeinde- und Ortschafts-
räte neu gewählt wurden, fanden in den letzten Wochen die 
konstituierenden Sitzungen statt. Somit sind die Gremien 
wieder arbeitsfähig. An dieser Stelle möchte ich mich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich zur Wahl gestellt 
haben, herzlich bedanken und wünsche den Gewählten viel 
Erfolg für ihre Arbeit.
Auch in diesem Jahr sind wieder zahlreiche Baumaßnahmen 
im Gange bzw. werden noch beginnen. Die Arbeiten an der 
Auswechslung der Wasserleitung und Neuverlegung der 
Abwasserleitungen durch den Zweckverband Wasserversor-
gung/Abwasserentsorgung „Mittleres Erzgebirgsvorland“ 
Hainichen gehen zügig voran. Im Oktober sollen die wesent-
lichen Arbeiten abgeschlossen sein.
Im August wurde außerdem mit der Verlegung einer neuen 
Gasleitung an der August-Bebel-Straße begonnen, die zu-
sammen mit der Verlegung der Abwasserleitung durchge-
führt wird.
Unser größtes und wichtigstes Vorhaben, der Neubau un-
serer Sporthalle, geht dem Ende entgegen. Die Bauarbeiten 
liegen im Wesentlichen im Plan, allerdings sind auch einige 
Schwierigkeiten aufgetreten, die dazu führen, dass die ge- 
plante Einweihung der Halle im September verschoben wer- 
den muss. Der neue Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Durch die Bereitstellung zusätzlicher finanzieller Mittel aus 
dem Konjunkturprogramm in Höhe von 321.600 € können wir 
für die Sporthalle zusätzlich eine komplette Bestuhlung für 
200 Plätze, Tische und eine mobile Tonanlage beschaffen.
Weiterhin werden wir mit dem Ersatzneubau des einsturzge-
fährdeten Bauhofgebäudes am Mühlgraben beginnen. 
Hierzu wird am Montag, den 14. September 2009 um 
10.00 Uhr die Grundsteinlegung durchgeführt.
Dazu lade ich alle Interessierten herzlich ein.
Ihr Bürgermeister Ralf Börner
01-1/2009 öffentliche Gemeinderatssitzung 
am 6. August 2009 - konstituierende Sitzung
Vorlage Nr. 03-1/2009
Bestellung des 1. und 2. Stellvertreters des Bürgermeisters
1. Stellvertreter Herr Manfred Hausstein (16 Ja-Stimmen) 
2. Stellvertreter Herr Wolfgang Hansult (16 Ja-Stimmen) 
Vorlage Nr. 04-1/2009
Bestellung der Mitglieder des Bau- und Verwaltungsaus-
schusses sowie für den Aufsichtsrat der Wohnungsverwal-
tungsgesellschaft Augustusburg
Mitglieder BVA: Hansult, Haustein, Beer, Werzner, Molch, 
Fröhlich, Kretzer, Berger (16 Ja-Stimmen)
Aufsichtsrat Wohnungsverwaltung: Haustein, Hansult (16 
Ja-Stimmen)
Beschluss Nr. 01-1/2009 
Der Gemeinderat Leubsdorf nimmt den Beteiligungsbericht 
der Gemeinde Leubsdorf für das Jahr 2007 zur Kenntnis. 
Die öffentliche Auslegung des Beteiligungsberichtes nach 
§ 99 (3) SächsGemO erfolgt in der Zeit vom 
10. bis 21. August 2009 zu den üblichen Dienstzeiten der 
Gemeindeverwaltung. 
(von 17 anwes. Abgeo. 17 Ja)
Beschluss Nr. 02-1/2009
Der Gemeinderat beschließt,  die Vergabe für Bauleistungen 
- Ersatzneubau Bauhofgebäude für 
Los 1 – Heizung- und Sanitärinstallation
Zuschlag ging an den wirtschaftlichsten Bieter an die Firma 
Klempnerei Uhlig GmbH aus Leubsdorf zur Brutto-Ange-
botssumme von 38.796,82 €                        
Abstimmung:              
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder
des Gemeinderates (einschl. Bürgermeister): 17
davon anwesend: 17                               
Ja-Stimmen: 14                 
Nein-Stimmen:   0                 
Stimmenthaltungen:   0                 
Befangenheit:   3 (Kaul, Porstmann, Kretzer)
- Teillos Elektroinstallation
  Die Ausschreibung zum Teillos Elektroinstallation wird 
  aufgehoben.            
Abstimmung:              
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder
des Gemeinderates (einschl. Bürgermeister): 17
davon anwesend: 17                               
Ja-Stimmen: 14                 
Nein-Stimmen:   0                 
Stimmenthaltungen:   0                 
Befangenheit:   3 (Kaul, Porstmann, Kretzer)
Los 2 -  Rohbauarbeiten
Zuschlag ging an den wirtschaftlichsten Bieter an die Firma 
Schmidt Bau GmbH aus Augustusburg zur Brutto-Ange-
botssumme von 145.833,13 € 
Abstimmung:              
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder
des Gemeinderates (einschl. Bürgermeister): 17
davon anwesend: 17                               
Ja-Stimmen: 14                 
Nein-Stimmen:   0                 
Stimmenthaltungen:   0                 
Befangenheit:   3 (Kaul, Porstmann, Kretzer)
Los 3 - Stahlbauarbeiten
Zuschlag ging an den wirtschaftlichsten Bieter an die Firma 
Bellmann Stahlbau GmbH aus Zethau zur Brutto-Angebots-
summe von 124.806,69  € 
Abstimmung:              
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder
des Gemeinderates (einschl. Bürgermeister): 17
davon anwesend: 17                               
Ja-Stimmen: 14                 
Nein-Stimmen:   0                 
Stimmenthaltungen:   0                 
Befangenheit:   3 (Kaul, Porstmann, Kretzer)
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 
Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrichtung 
das Vergabeverfahren beanstandet hat.
Beschluss Nr. 03-1/2009
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe zur Beschaffung von 
Schränken, Tischen, Stühlen, mobile Musikanlage, mobile 
Bühne und Bodenschutzmatten nebst Zubehör für die Sport-
halle Leubsdorf
- den Zuschlag für die Beschaffung der Möbel an den 
wirtschaftlichsten Bieter an die Firma M.O.P. GmbH aus 
Zwickau zum Preis von 38.199,00 € brutto zu erteilen.
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- den Zuschlag für die Beschaffung der mobilen Musik-
anlage an den wirtschaftlichsten Bieter an die Firma FX-
Sound und Service aus Chemnitz zum Preis von 11.821,90 € 
 brutto zu erteilen.
- den Zuschlag für die Beschaffung eines Schutzbelages 
Sportboden  an den wirtschaftlichsten Bieter an die Firma 
G. BENZ Turngerätefabrik aus Winnenden zum Preis von 
8.344,61 € brutto zu erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 
Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrichtung 
das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(von 17 anwes. Abgeo. 16 Ja, 1 Befangen)
Beschluss Nr. 04-1/2009
Der Gemeinderat fasst den Grundsatzbeschluss zur Durch-
führung und Finanzierung im Haushaltsplan 2010 der nach-
folgenden Baumaßnahmen:
- grundhafter Ausbau „Fabrikweg“ Hohenfichte 
            Gesamtkosten                        132.198,00 €
            Beantragter Zuschuss               98.870,00 €
            Eigenanteil                              33.327,00 €
- Bestattungshalle Leubsdorf, Innen- und Außensanierung
            Gesamtkosten                        134.124,00 €
            Beantragter Zuschuss               73.261,00 €
            Eigenanteil                              60.863,00 €.
Die Eigenmittel für den grundhaften Ausbau „Fabrikweg“ 
sind im Finanzplan 2010 enthalten und werden aus der Zu-
führung aus dem Verwaltungshaushalt finanziert.
Die Kosten der Bestattungshalle sind nicht im Finanzplan ent-
halten, die Finanzierung soll aber ebenfalls aus der Zufüh-
rung aus dem Verwaltungshaushalt zum Vermögenshaushalt 
finanziert werden.
(von 17 anwes. Abgeo. 16 Ja, 1 Befangen)
Beschluss Nr. 05-1/2009
Der Gemeinderat beschließt,  den Abschluss von drei Ver-
einbarungen und einer Zusatzvereinbarung vom 19.6.2009 
und 23.6.2009 gemäß §§ 3, 13 Eisenbahnkreuzungsgesetz 
zwischen der DB RegionNetz, Infrastruktur GmbH und der 
Gemeinde Leubsdorf zum Ausbau der Bahnübergänge im 
OT Hohenfichte, Fabrikweg, Metzdorfer Straße und Straße 
zur Lohe zuzustimmen.
(von 17 anwes. Abgeo. 17 Ja)
Beschluss Nr. 06-1/2009
Der Gemeinderat beschließt,  die im Haushaltsplan für das 
Jahr 2009 enthaltenen 10.000 € zur Unterstützung der Orgel-
sanierung für die bereits abgeschlossene Innensanierung zur 
Verfügung zu stellen.
Aufgrund der angespannten Haushaltslage wird beschlossen, 
dass am Jahresende über die Unterstützung nochmals ent- 
schieden wird.
(von 17 anwes. Abgeo. 16 Ja, 1 Nein)
Beschluss Nr. 07-1-/2009
Der Gemeinderat beschließt,  den Antrag des Verwaltungs-
verbandes „Wildenstein“ vom 21.4.2009 auf Gebietsän-
derung gemäß § 8 SächsGemO für das Flurstück 373 a 
(9.590 qm) der Gemarkung Marbach in das Territorium der 
Gemeinde Grünhainichen zuzustimmen.
Das Verwaltungsverfahren ist vom Verwaltungsverband 
„Wildenstein“ zu führen, die Gemeinde Leubsdorf über-
nimmt keinerlei Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Gebietsänderung stehen. 
(von 17 anwes. Abgeo. 17 Ja)
Beschluss Nr. 08-1/2009
Der Gemeinderat beschließt,  der vorliegenden Vereinbarung 
zwischen dem Landkreis Mittelsachsen und der Gemeinde 
Leubsdorf zum Ausbau der Ortsdurchfahrt Marbach 2. BA 
(Ortsdurchfahrtsvereinbarung) zuzustimmen.
(von 16 anwes. Abgeo. 16 Ja)
Mittelsächsische Streuobsttage
Der Landschaftspflegeverband „Mulde/Flöha“ e. V. enga-
giert sich seit Jahren für die Erhaltung und Entwicklung 
verschiedener Lebensräume der Kulturlandschaft. Dabei 
nehmen die Streuobstwiesen und auch die alten Obstbaum-
bestände in Hausgärten bzw. an Landwirtschaftswegen 
einen sehr hohen Stellenwert ein.
In diesem Zusammenhang veranstaltet der Landschaftspfle-
geverband „Mulde/Flöha“ e. V. Streuobsttage
am Freitag, dem 9. Oktober 2009 und am Samstag, 
dem 10. Oktober 2009 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
in der Kartoffellager- und Handelsgenossenschaft
Unteres Erzgebirge e.G.
Am Gewerbepark 7, 09575 Großwaltersdorf.
Hier können Sie sich über die seit 2009 geltenden neuen Richt- 
linien für Fördermöglichkeiten von Wiesenpflege, Ergän-
zungspflanzungen sowie Neuanlage von Streuobstwiesen und 
Baumschnitt informieren. Natürlich kostenfrei, da uns die 
alten Obstbestände etwas wert sind.
Gleichzeitig werden wir Ihnen eine Obstsortenausstellung mit 
verschiedenen alten und neueren Apfel- und Birnensorten der 
Region präsentieren. Sie können sich u. a. über Lagerfähigkeit, 
Geschmack und Standortansprüche der gezeigten Sorten er-
kundigen und Bezugsmöglichkeiten für Obstbäume erfahren.
Als Ergänzung zu den bereits bestehenden Verwertungsan-
geboten der Mostereien in der Region möchten wir Ihnen 
eine weitere Variante der Verarbeitung ihres Obstes vorstel-
len: die Mobile Mosterei. An beiden Tagen können Sie Ihr 
reifes Obst von der Mobilen Obstpresse gegen ein Entgelt zu 
ihrem eigenen naturtrüben Most verarbeiten lassen. 
Wenn Sie diese Möglichkeit nutzen möchten, bitten wir Sie um 
eine telefonische Rücksprache zu organisatorischen Fragen 
unter Tel. (03 72 93) 8 99 89, Ansprechpartner: Frau Petrat.
Des Weiteren halten wir für Sie Informationen zu Brenne-
reien, die spezielle Obstsorten zur Herstellung von Obst-
bränden suchen, bereit.
Die Voraussetzung für diese Form der Verwertung ist natür-
lich, dass Sie genau wissen, welche Obstsorte Sie in Ihrem 
Garten haben. Deshalb haben wir für Sie am 26.09.2009 von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr in Schellenberg zur Landtechnik-
schau bei der Firma
Landtechnik Nürnberger,
Augustusburger Str. 3, OT Schellenberg, 09573 Leubsdorf
eine Obstsortenbestimmung organisiert. Ein Pomologe be-
stimmt an diesem Tag die Sorten Ihrer Äpfel und Birnen 
kostenfrei. Sie sollten 3 – 5 Früchte pro Baum zur Bestim-
mung vorlegen. Wir laden Sie sehr herzlich ein und freuen 
uns auf Ihr Kommen zu unseren Veranstaltungen. 
Infos erhalten Sie ebenfalls unter Tel. (03 72 93) 8 99 89 
oder direkt beim Landschaftspflegeverband „Mulde/Flöha“ 
e. V., OT Großwaltersdorf, Gränitzer Str. 8, 
09575 Eppendorf, e-Mail: LpvMulde-Floeha@web.de.
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Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, 
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie 
die Seniorenbetreuung gratulieren 
folgenden Bürgerinnen und Bürgern 
ganz herzlich und wünschen Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Herrn Martin Schönherr 
 am   6. September zum 77. Geburtstag
Frau Ruth Gürtel am   8. September zum 77. Geburtstag
Herrn Winfried Bumberger
 am   9. September zum 76. Geburtstag
Herrn Horst Löffler am   9. September zum 76. Geburtstag
Frau Edith Pauli am 14. September zum 79. Geburtstag
Frau Christa Reichel am 16. September zum 78. Geburtstag
Herrn Erich Progscha am 19. September zum 80. Geburtstag
Herrn Friedrich Otto am 20. September zum 76. Geburtstag
Herrn Horst Loose am 23. September zum 75. Geburtstag
Frau Elfriede Kretzer am 24. September zum 76. Geburtstag
Frau Ruth Hübler am 26. September zum 80. Geburtstag
In Schellenberg:
Frau Erika Matthäus am   8. September zum 80. Geburtstag
Herrn Otto Arnold am 26. September zum 89. Geburtstag
In Hohenfichte:
Frau Lena Ruttloff am 10. September zum 83. Geburtstag
Frau Ingeborg Lehnert am 12. September zum 84. Geburtstag
Frau Marga Münzner am 12. September zum 75. Geburtstag
Frau Helga Uhlig am 19. September zum 75. Geburtstag
In Marbach: 
Frau Hedwig Schaltinat am   7. September
Herrn Lothar Zeun am 11. September
Herrn Herbert Brieskorn am 13. September
Frau Lucie Seyfert am 13. September
Frau Ursula Oehme am 14. September
Frau Karin Linke am 14. September
Herrn Manfred Rochhausen am 15. September
Herrn Werner Einhorn am 15. September
Frau Ilse Richter am 16. September
Frau Irmgard Sachs am 18. September
Herrn Christian Gerstenberger am 20. September
Herrn Manfred Seyfert am 23. September
Frau Lore Meusel am 26. September
Frau Elfriede Schmidt am 27. September
Frau Johanna Zenker am 28. September
Glückwünsche im September
OrtSteiL LeuBSdOrf
Restmüllbehältnisse: Do, den 10.09. u. 24.09.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 08.09. u. 22.09.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do, den 24.09.09            
OrtSteiL HAMMerLeuBSdOrf
Restmüllbehältnisse: Fr, den 11.09. u. 25.09.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 08.09. u. 22.09.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do, den 24.09.09
OrtSteiL  HOHenficHte
Restmüllbehältnisse: Mi, den 02.09., 16.09. u. 30.09.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 08.09. u. 22.09.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo, den 14.09.09 
OrtSteiL MetzdOrf
Restmüllbehältnisse: Fr, den 11.09. und 25.09.09
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 08.09. u. 22.09.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do, den 24.09.09
OrtSteiL MArBAcH/ Grüner WALd
Restmüllbehältnisse: Do, den 10.09. u. 24.09.09
Gelbe Tonne u. Wertstoffsäcke:  Di, den 01.09., 15.09. u. 29.09.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo, den 21.09.09
OrtSteiL ScHeLLenBerG
Restmüllbehältnisse: Do, den 10.09. u. 24.09.09
Gelbe Tonne u. Wertstoffsäcke:  Di, den 01.09., 15.09. u. 29.09.09
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo, den 21.09.09
tOurenentSOrGunGSBedArfStAG für fäkALien 
für die Gemeinde Leubsdorf sind am Mittwoch, dem  23. 
September 2009. Wir bitten zu beachten, dass Entsorgungs-
wünsche an diesem Tag bei uns angemeldet werden müssen, 
da keine automatische Entsorgung  wie zur Tour erfolgt.
Bei Rückfragen und Bestellungen wenden Sie sich bitte an 
SITA Umwelt Service GmbH,  Frau Hotopf-Neumann, 
Wachbergstraße 7, 08280 Aue, Tel.-Nr. (0 37 71) 29 00 36.
oder an die Betriebsstätte in 09573 Augustusburg, Nord-
straße 2, Tel.-Nr.  (037291) 29 80 od. 2 98 28.
Entsorgungstermine 
tagung für Waldbesitzer am 25. September 
in 08144 Voigtsgrün
Der Sächsische Waldbesitzerverband e. V. vertritt die Interessen 
privater, körperschaftlicher und kirchlicher Waldbesitzer im 
Freistaat Sachsen. Dabei verfolgt der Verband selbst keine 
wirtschaftlichen Ziele. Ein wichtiger Teil der Verbandsarbeit 
ist die Information der Waldbesitzer zu aktuellen Themen 
rund um die Forstwirtschaft. Dafür gibt der Verband z. B. 
das Magazin „Der Sächsische Waldbesitzer“ viermal jähr-
lich heraus. Dieses ist für Verbandsmitglieder kostenlos.
Zur Information der Waldbesitzer und aller am Wald Interes-
sierten speziell in Westsachsen und im Vogtland findet am 
Freitag, 25. September 2009 im Gasthof Voigtsgrün, Len-
genfelder Straße 4, 08144 Voigtsgrün eine Regionaltagung 
statt. Beginn ist um 18.00 Uhr. Themen sind unter anderem 
die Entwicklung des Holzmarktes in Sachsen und die Wer-
termittlung von Waldbeständen. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenlos. Das vollständige Programm kön-
nen Sie auf der Internetseite des Verbandes unter www.
waldbesitzerverband.de abrufen. Für weitere Rückfragen steht 
Ihnen die Geschäftsstelle des Waldbesitzerverbandes unter 
(03 52 03) 3 98 20 oder per e-Mail unter wbv.sachsen@
gmail.com zur Verfügung.
Dr. Christof Oldenburg
Geschäftsführer Sächsischer Waldbesitzerverband e. V.
Entsorgung von Sonderabfall
Alle die Umwelt oder Gesundheit gefährdenden Stoffe wer-
den in haushaltüblichen Mengen kostenfrei am Schadstoff-
mobil angenommen. Das Schadstoffmobil befindet sich zu 
folgenden Terminen in unserer Gemeinde:
Ortsteil Hohenfichte Dienstag, den 08.09.09 
12.30 Uhr bis 13.15 Uhr – Wertstoffcontainerplatz am Bahnhof
Ortsteil Schellenberg Dienstag, den 08.09.09 
13.30 Uhr bis 14.15 Uhr – am EDEKA-Markt
Ortsteil Leubsdorf Mittwoch, den 09.09.09 
8.00 Uhr bis 8.45 Uhr – Walther-Rochhausen-Platz
9.00 Uhr bis 9.45 Uhr – am Bahnhof
Ortsteil Marbach Mittwoch, den 09.09.09 
10.00 Uhr bis 10.45 Uhr – Grünhainichener Str., Platz Ottos Teich
Seite 8 / September 2009 „Leubsdorfer Lokalanzeiger”
14.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Kaufmann
  (037292) 63300 od. 4776
15.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel
  (037293) 799955 od. (037322) 14711
16.09.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295
17.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631
18.09.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
19.09.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM E. Kaufmann, 
  Poststraße 9, 09569 Oederan
  (037292) 63300 od. 4776
20.09.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner
  (037291) 20534 od. (0171) 3862464
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM A.-K. Löbner, 
  Hauptstraße 43, 09573 Leubsdorf
  (037291) 20534 od. (0171) 3862464
21.09.09 19.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972 
22.09.09 19.00 – 7.00Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631
23.09.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295 
24.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Kaufmann
  (037292) 63300 od. 4776  
25.09.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
26.09.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM D. Büßer, 
  Große Kirchgasse 10, 09569 Oederan
  (037292) 60267 od. 4631
27.09.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg
  (0162) 7033680
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, 
  Talstraße 4, 09569 Oederan
  (0162) 7033680   
28.09.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528 
29.09.09 19.00 – 7.00Uhr DM S. Hertel
  (037293) 799955 od. (037322) 14711 
30.09.09 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer
  (037292) 39620 
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.09.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser
  (03726) 722140
02.09.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann
  (037291) 20320 od. (0172) 7847879
03.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch
  (03726) 5103 od. (0173) 9516309 
04.09.09 14.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354 
05.09.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455 
06.09.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann (0172) 2488434
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er endet 
jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.09.09 19.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
02.09.09 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer
  (037292) 39620
03.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig
  (037292) 21170 od. 4117
04.09.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
05.09.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. D. König, 
  Görbersdorfer Hohle 1,
  09569 Oederan
  (037292) 60517 od. 4765
06.09.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. R. Ihle, 
  Oederaner Str. 1, 09575 Eppendorf
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
07.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199
08.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367
09.09.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König
  (037292) 60517 od. 4765     
10.09.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
11.09.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025 
12.09.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM J. Gühler,
  Gerichtsstraße 16, 09569 Oederan
  (037292) 4189 od. 60367
13.09.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg
  (0162) 7033680
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr  FÄ Jana Berg, 
  Talstraße 4, 09569 Oederan
  (0162) 7033680
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechzeiten
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Aufruf der kirchen in Sachsen zum ökumenischen 
friedensgebet am 1. September 2009 aus Anlass 
des Beginns des 2. Weltkriegs vor 70 Jahren
Am 1. September 1939, 5.45 Uhr überfiel Deutschland den 
Nachbarstaat Polen. Damit begann der Zweite Weltkrieg. 
Wie 1989 und 1999 rufen wir auf zum ökumenischen Gebet 
für den Frieden, sei es am Morgen, sei es als Mittagsgebet 
für den Frieden oder am Abend des 1. September. Im Jahr 
des Gedenkens an die friedliche Revolution vor zwanzig 
Jahren soll das gemeinsame Gebet um Frieden und Versöh-
nung am 1. September eine markante Station sein.
Der zweite Weltkrieg war für die slawischen Völker be- 
sonders grausam. Millionen Frauen und Männer wurden zur 
Zwangsarbeit gepresst. Das europäische Judentum wurde 
nahezu vollständig vernichtet. Am Ende des Krieges gab es 
Millionen Tote und Verwundete. Viele verloren ihre Heimat.
Wir danken allen in Ost und West, besonders auch dem 
polnischen Volk, die uns Deutschen immer wieder sichtbare 
Zeichen der Versöhnung und des Neuanfanges entgegen 
gebracht haben. An uns ist es, weiterhin den Willen zur Ver-
söhnung und zum friedlichen Zusammenleben zu stärken.
50 Jahre nach Ausbruch des Zweiten Weltkrieges begann 
die Wende zu demokratischen Verhältnissen in unserem Teil 
Deutschlands. Daraus erwächst die Verpflichtung, dass vom 
wiedervereinigten Deutschland die Bitte um Versöhnung 
und das Gebet um Frieden ausgehen. Wir sind dankbar, 
dass die politischen Veränderungen nach 1989 die Chance 
zu einem friedlichen Zusammenleben der Völker in Europa 
brachten.
Wir bitten die Gemeinden, sich tatkräftig für die Erziehung 
zum Frieden einzusetzen und Wege zur Überwindung von 
Gewalt und Gewaltbereitschaft zu suchen.
Noch längst sind nicht alle Wunden verheilt, die Menschen 
an Leib und Seele im 2. Weltkrieg davongetragen haben. 
Neue kriegerische Auseinandersetzungen haben seitdem 
auch Europa und zahlreiche Regionen der Welt gezeichnet. 
Immer wieder erschrecken wir darüber, was Menschen 
anderen Menschen antun konnten und antun können. Wir 
wollen ein Zeichen setzen gegen Geschichtsverfälschung 
und gegen die Verharmlosung der Schrecken des Krieges.
Wir bitten alle, in der Hilfsbereitschaft gegenüber den 
Opfern von Gewalt, Grausamkeiten und Kriegen nicht 
nachzulassen.
Was dem Frieden dient, sei Tag für Tag das Anliegen 
unserer Gebete und das Ziel unseres Handelns.
zu einem friedensgebet laden wir herzlich am diens-




Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
07.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Schubert
  (037291) 6273 od. (0172) 9322422 
08.09.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann
  (03726) 6164 od. (0177) 8886164
09.09.09 14.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum
  (03726) 6109 od. (0172) 7862433
10.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Heerwald
  (0160) 95189665 
11.09.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann
  (03726) 6196 od. (0172) 3458844 
12.09.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rehm
  (03726) 784584 od. (0174) 7152248
13.09.09* 7.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 7847879 
14.09.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad
  (03726) 6165 od. (0176) 21629059 
15.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222
16.09.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous
  (03726) 2280 od. (0174) 3346319
17.09.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Kühn
  (03726) 3177
18.09.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz
  (03726) 6291 od. (0173) 9576764 
19.09.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs
  (03726) 6190 od. (0177) 5544038
20.09.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rehm
  (03726) 784584 od. (0174) 7152248 
21.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 Od. (0173) 5648438
22.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 7847879
23.09.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Sättler
  (03726) 2777
24.09.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz
  (037291) 6401 od. (0172) 9304280
25.09.09 14.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354 
26.09.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. G. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222 
27.09.09* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase
  (03726) 5337                    
28.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Schubert
  (037291) 6273 od. (0172) 9322422
29.09.09 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222 
30.09.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Kühn
  (03726) 3177                                              
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 
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Wir treffen uns in folgenden kreisen
Leubsdorf:
Hauskreis: Montag, 7. + 21. September, 19.30 Uhr
Mutti-Kind-Kreis: Dienstag, 1. September, 09.30 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, 17. September, 19.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 3. September, 19.30 Uhr  
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.00 Uhr
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 2. September, 14.00 Uhr
Bibelstunde 
Hammerleubsdorf: Dienstag, 8. September, 19.30 Uhr
Bibel- und 
Gebetskreis: Dienstag, 8. + 22. September, 13.30 Uhr
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr   
Jungbläser: jeden Dienstag, 14.30 – 16.00 Uhr                
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Gebet für 
Deutschland: Sonntag, 13. September, 18 - 24 Uhr
Jugendchor: jeden Samstag, 09.30 Uhr, 
 Schule Marbach
Schellenberg:
Vertiefungsabend: Mittwoch, 9. + 23. September, 19.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Montag, 19.30 Uhr
Spatzenkreis 
(3-7 Jahre):  jeden Mittwoch, 16.00 Uhr
Treff der Frau: Dienstag, 8. September, 19.30 Uhr 
Seniorenkreis:  Mittwoch, 16. September, 15.30 Uhr 
Ehepaarkreis Landeskirchl. 
Gemeinschaft: Samstag, 26. September, 20.00 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche 
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Sonntag, 13. September, 17 - 18 Uhr
kinderstunden
für Vorschulkinder: Samstag, 12. + 26. September, 
 9.30 – 11.00 Uhr im Pfarrhaus 
 Schellenberg
Schulkinderkreis: Samstag, 26. September, 
 13.30 – 15.00 Uhr im Pfarrhaus 
 Schellenberg
für Teenies:  Samstag, 12. September, 
 13.30 - 15.00 Uhr im Pfarrhaus 
 Schellenberg
kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände von Leubsdorf und Schellenberg 
treffen sich am Donnerstag, 24. September 2009, 19.30 
Uhr in Leubsdorf.
christenlehre
Klasse 1: wird noch bekannt gegeben
Klasse 2 Gruppe 1: jeden Dienstag, 11.30 – 12.30 Uhr
 Gruppe 2: jeden Dienstag, 14.30 – 15.30 Uhr
Klasse 3: jeden Mittwoch, 13.30 – 14.30 Uhr
Klasse 4 Gruppe 1: jeden Montag 15.00 – 16.00 Uhr
 Gruppe 2: jeden Dienstag, 13.30 – 14.30 Uhr
Klasse 5: jeden Donnerstag, 15.00 – 16.00 Uhr
Klasse 6: jeden Mittwoch, 17.00 – 18.15 Uhr in Schellenberg
unsere Gottesdienste 
Dienstag, 1. September 2009
Pfarrhaus Leubsdorf, 19.30 Uhr - Friedensgebet
13. Sonntag nach Trinitatis,  6. September 2009
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit 
  eingeschl. Silberner und Goldener 
  Konfirmation – Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Bläser-Gottesdienst
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die Diakonie Sachsen
14. Sonntag nach Trinitatis, 13. September 2009
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst
  mit eingeschl. Taufe – 
  Pfr. i. R. Wiemken, Eppendorf
Borstendorf 10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst 
  mit anschließendem Kinderfest
Dankopfer für die Aufgaben der eigenen Gemeinde 
Samstag, 19. September 2009
Leubsdorf 19.30 Uhr Lobpreis-Gottesdienst 
  in der Kirche
15. Sonntag nach Trinitatis, 20. September 2009
Leubsdorf 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Schellenberg 10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst –  
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst  – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für Ausbildungsstätten der Landeskirche 
Dankopfer in Schellenberg für die „Missionarinnen der 
Nächstenliebe“ und eigene Gemeinde 
16. Sonntag nach Trinitatis, 27. September 2009
Leubsdorf 10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst  - 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Herr Crämer
Dankopfer in Leubsdorf: „Brotkorb“ Oederan
Dankopfer in Schellenberg: für Ausbildungsstätten der 
Landeskirche 
Samstag, 3. Oktober 2009 
Leubsdorf 9.30 – 12.00 Uhr Gebetszeit für die ganze Ge-
meinde (Borstendorf, Leubsdorf, Schellenberg) – im Pfarrhaus
17. Sonntag nach Trinitatis, 4. Oktober 2009
Leubsdorf 08.30 Uhr Gottesdienst – ausgestaltet 
  von der ORA-Mission – 
  Frau Dreckmeier
Schellenberg 10.00 Uhr Gottesdienst – ausgestaltet 
  von der ORA-Mission – 
  Frau Dreckmeier
Borstendorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst zum 
  Kirchweihfest – Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde und ORA-Mission
Die Kindergottesdienste finden parallel 
zu den Gottesdiensten statt.
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Informationen aus den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 9. September 2009, um 
14.00 Uhr im „Lindenhof“ Leubsdorf. Die Informations-
veranstaltung über Telefone für Senioren, die im August 
leider ausfallen musste, wird im Oktober nachgeholt.
Ich bitte zu unserer Zusammenkunft um Bezahlung unserer 





Wir treffen uns am Dienstag, dem 08.09.09 und 29.09.09 
jeweils um 14.00 Uhr in der ehem. Grundschule.
Information zur Halbtagesfahrt am Mittwoch, dem 02.09.09!
Abfahrt ab Marbach: 11.45 Uhr
Preis incl. Abendessen: 43,00 €
Unsere Urlaubsreise
Für 6 Tage hatten wir im Elsass, in Trois Epis – auf Deutsch 
„3 Ähren“ – unsere diesjährige Urlaubsfahrt gebucht. Am 
Sonntag, dem 9. August war es soweit. Ohne Stau erreich-
ten wir unser Ziel, das Hotel „Majestik“, auf einer Anhöhe 
gelegen, mit herrlicher Sicht auf die Bergkette der Vogesen 
und auf Colmar.
Änderungen sind noch möglich! Bei Rückfragen, die Klas-
senstufen 1 – 3, 5 und 6 betreffend, wenden Sie sich bitte an 
Frau Schieritz (Tel. 6310); die Klasse 4 betreffend, an Frau 
Eckardt (Tel. 68033).
Konfirmanden-Unterricht
Klasse 7: Schüler aller 3 Schwesterkirchgemeinden – 
 jeden Dienstag, 16.00 - 17.00 Uhr
Klasse 8: Schüler aller 3 Schwesterkirchgemeinden – 
 jeden Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr 
erntedankfest in Schellenberg - 20.09.2009
Die Erntedankgaben wollen wir in diesem Jahr wieder nach 
Chemnitz zu den „Missionarinnen der Nächstenliebe“ ge-
ben, welche sich um Bedürftige und Obdachlose der Stadt 
kümmern. Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Gaben am Frei-
tag, dem 18.09.09 von 15.30 – 17.30 Uhr oder am Samstag, 
dem 19.09.09 zwischen 9.00 und 11.00 Uhr in die Kirche 
bringen.
erntedankfest in Leubsdorf – 27.09.2009
Die Leubsdorfer Gaben werden wieder an Gemeindeglieder 
unserer Kirchgemeinde, die den Gottesdienst nicht mehr 
besuchen können verteilt und gehen an den von der Oede-
raner Kirchgemeinde ins Leben gerufenen „Brotkorb“,  der 
Lebensmittel an Bedürftige gibt. 
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Gaben am Samstag, dem 
26.09.09 von 13.00 – 15.00 Uhr in der Kirche abzugeben. 
Vielen Dank!
Orgelkonzert in der kirche Schellenberg
Am Sonntag, den 27. September 2009 laden wir ganz 
herzlich zu einem Benefizkonzert in die Schellenberger 
Kirche ein. Kantor Ulrich Meier wird unsere Treubluth-
Orgel zum Klingen bringen.
Das Konzert beginnt 17.00 Uhr. Ab 16.00 Uhr sind Sie aber 
schon eingeladen bei einer Tasse Kaffee und Kuchen in un-
serer Kirche zu verweilen und Zeit für Gespräche zu haben.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns natürlich über Spenden, 
die zur Erhaltung und Restaurierung der Orgel verwendet 
werden.
Gemeindeabend im Pfarrhaus Borstendorf
für die Schwester-Kirchgemeinden Borstendorf, Leubsdorf 
und Schellenberg 
Wann: Donnerstag, 1. Oktober 2009, 19.30 Uhr
Thema: „Gottesdienst: woher – wohin?“  
Welche Geschichte hat unser heutiger Sonntags-Gottes-
dienst? Was bedeuten die einzelnen Bausteine?
Kantor Eisner und Pfarrer Schieritz helfen beim Verstehen der 
häufigsten und zentralen Zusammenkunft der Gemeinde.
Aus dem Leben unserer kirchgemeinden
 Schulanfän-
 gerandacht in 
 der Leubsdor-
 fer Kirche 
freude und Leid in unseren kirchgemeinden
Christlich bestattet wurde in Leubsdorf:
am 9. Juli 2009 Volkmar Jürgen Stein aus Leubsdorf im 
Alter von 51 Jahren.
„So spricht der HERR, der dich geschaffen hat: Fürchte 
dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen; du bist mein!“  Jesaja 43,1        
                     
Zur Silbernen Hochzeit gesegnet wurden in Leubsdorf
am 15. August 2009 Klaus und Ute Eckardt aus Leubsdorf.
„Lasset uns wahrhaftig sein in der Liebe und wachsen zu 
dem hin, der das Haupt ist, Christus.“  Eph. 4, 15    
urlaub friedhofsmeister J. Meyer
25. September bis 9. Oktober 2009
telefonische erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Samstag, 5.September, 10.00–12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
jeden Dienstag, 9.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten: jeden Dienstag,     9.30 - 11.30 Uhr
 jeden Donnerstag, 16.00 - 17.30 Uhr
Friedhofsmeister Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, 
Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
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statt. Die Ortsgruppe plant auch noch eine Veranstaltung 
für den Herbst. Genaueres erfahren Sie noch rechtzeitig. 
Allen eine schöne Zeit bis zum nächsten Monat. Denken 




Werte Seniorinnen, Senioren sowie Einwohner 
von Hohenfichte!
Schon wieder ist ein Monat vergangen und wir befinden 
uns bereits im September. Der Monat August hat uns ja nun 
den Sommer gebracht, aber irgendwie riecht es schon nach 
Herbst. In der Hoffnung, dass der September auch schön 
wird, hier noch ein Urlaubsangebot:
ã Vom 20.09. bis 25.09.09 – Herbsttreffen im Thü-
ringer Land. Besuch der Städte Fulda – Coburg – 
Schmalkalden. Sicherlich ist das Ringberg-Hotel bei 
Suhl für alle noch ein Begriff. Viel Interessantes wird 
geboten, z. B. eine Planetarium-Schauvorführung und 
vieles mehr.
Einige Tagesfahrten sind auch wieder im Angebot. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte bei mir oder rufen Sie an. Es 
besteht auch die Möglichkeit, aus Katalogen eine passende 
Reise auszusuchen. 
Eine Fahrt ist für den 23.10.09 zum Schlachtfest nach Sayda 
geplant, eine tschechische Blaskapelle sorgt für Unter-
haltung. Bitte beachten Sie dazu unsere Aushänge in den 
Schaukästen.
Ich hoffe und wünsche, dass ich Sie zu einer dieser Fahrten 




Kreisverband Freiberg e. V.
Öffentliche Haussammlung
„Die Volkssolidarität – Kreisverband Freiberg e. V.“ führt 
vom Dienstag, dem 01.09. bis Mittwoch, dem 30.09.2009 
eine von der Landesdirektion Chemnitz genehmigte Haus-
sammlung mit Sammellisten durch.
Mitglieder des Vereins sowie ehrenamtliche Helfer sam-
meln u. a. in Leubsdorf, Schellenberg, Marbach und Hohen- 
fichte und sind neben den nummerierten Sammellisten mit 
einem Sammelausweis ausgestattet.
Der Erlös kommt der unmittelbaren Finanzierung von sat- 
zungsmäßigen, gemeinnützigen Aufgaben zugute, insbe-
sondere für die Kinder- und Seniorenarbeit in den Orts-
gruppen und Bereichen des Vereins, sowie zur Belieferung 





Im April informierten wir Sie über eine neue Form 
von pflegevereinfachten Reihengräber. Mit dieser Anlage 
wurde in der Zwischenzeit begonnen.
Am Montag ging die Fahrt an der Elsässischen Weinstra-
ße entlang, durch wunderschöne, mit Blumen über und 
über geschmückte Orte zur größten Burg Frankreichs, der 
„Königsbourg“, die von Karl dem Großen und Wilhelm dem 
II. nach dem 30-jährigen Krieg wieder aufgebaut wurde.
Für den Dienstag war eine Fahrt mit dem „Stadtbähnle“ 
durch die Altstadt von Colmar geplant. Auch hier überwäl-
tigte der Blumenschmuck, kaum ein Laternenmast ohne 
Blumenampel. Am Nachmittag ging es zu einer Stippvisite 
an den Rhein, nach Breisach, gelegen an der Grenze zur 
BRD. Hier gab es schon 1950 eine Abstimmung für ein 
vereintes Europa. Mit 87,7 % Wahlbeteiligung stimmten 
über 90 % dafür. Anschließend konnten wir einen der fünf 
schönsten ausgezeichneten Orte im Elsass – Eguisheim – 
mit schönen alten Häusern und vielen Blumen bewundern.
Am Mittwoch starteten wir zur großen Vogesenrundfahrt. 
Auf dem höchsten Berg der Vogesen, dem Honeck, wurde 
zünftig der elsässischen Küche zugesprochen. Käse, Wein 
und Heidelbeerkuchen ließen wir uns schmecken. Auf den 
Almwiesen blühte der gelbe Enzian, dessen Wurzeln sind 
die Grundlage für den Enzianlikör. Zum Abschluss ging es 
zur Weinprobe nach Türkheim im Münstertal.
Am Donnerstag war unser Ziel Straßburg mit Besuch des 
Münsters, einer großen Stadtführung bzw. Fahrt mit dem 
„Bähnle“ durch die schöne Altstadt und einer Schifffahrt 
auf der Ill, vorbei an den großen Gebäuden des Europapar-
laments. Die vielen kleinen Restaurants am Münster luden 
zudem förmlich zum Elsässer Zwiebelkuchen essen ein.
Ohne Frage, dass wir im Hotel gut untergebracht waren und das 
Essen schmeckte. Leider waren diese Tage zu schnell vorbei. 
Am Freitag ging es wieder in Richtung Heimat. Viele Ein-
drücke und Erinnerungen an ein wunderschönes Fleckchen 
in Frankreich werden bleiben.
Edith Herkommer 
Seniorenclub der Volkssolidarität Schellenberg
Die Zeit vergeht wie im Fluge und schon sind wir im Septem-
ber angekommen. Das Jahr hat die Hälfte weit überschrit-
ten und nach einem durchwachsenen Sommer hoffen wir 
nun auf einen schönen Herbst. Ich möchte heute auch noch 
einmal auf den Sommermonat Juli zurückkommen. Wie 
bereits angekündigt, hatte sich die Wandergruppe der 
Volkssolidarität am 25.07.2009 zu einer Wanderung durch 
das schöne Schwarzwassertal getroffen. Wir fuhren mit 
Kleinbussen, Pkw und Bus von Flöha bzw. Freiberg über 
Augustusburg, Waldkirchen, Marienberg bis kurz vor 
Reitzenhain. Von da aus fuhren wir nach Kühnhaide. Dort 
begann die Wanderung, die uns entlang des "Grünen Grabens" 
zum Katzenstein führte. Hier wurden gerade die letzten 
Vorbereitungen für die in Kürze stattfindende kirchliche 
Trauung getroffen. Leider konnten wir aber nicht länger ver-
weilen, da das Mittagessen im "Berghotel am Katzenstein" 
bereits auf uns wartete. Nachdem wir uns für den Rück-
marsch gestärkt hatten, wanderten wir entlang der zum 
Teil wild romantischen "Schwarzen Pockau" zurück nach 
Kühnhaide. Es war wiederum eine schöne Wanderung, 
auch wenn uns einige heftige Regenschauer überraschten. 
Der Termin für die nächste Wanderung ist der 26.09.2009. 
Genaueres erfahren Sie noch rechtzeitig von dem Organi-
sationsteam. Für den 30.09.2009 ist die Fahrt in die Stadt-
halle Chemnitz geplant. Sobald ich die Abfahrtszeiten der 
Busse habe, teile ich Sie Ihnen umgehend mit. Im Monat 
Oktober findet am 23.10.2009 das nun schon zur Tradition 
gewordene alljährliche Schlachtfest, dieses Jahr in Sayda, 
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Da nun auch der Platz für Urnengräber als einfache Wie-
sengräber fast erschöpft ist, macht sich dafür ebenfalls eine 
Veränderung erforderlich.
Ähnlich wie die pflegevereinfachten Reihengrabstellen 
sollen auch die Urnengräber mit einer Dauerbepflanzung 
angelegt und in die normalen Grabreihen für Urnenbei-
setzungen integriert werden. Die Erstbepflanzung und die 
anschließende Pflege werden vom Friedhofsmeister über-
nommen. Die Kosten dafür betragen für 20 Jahre 928,00 €. 
Dazu kommen auch hier noch Bestattungskosten, Grabnut-
zungsgebühr und Friedhofsunterhaltungsgebühr.
Bei dieser Art von pflegevereinfachten Gräbern haben die 
Angehörigen auch die Möglichkeit in die Mitte des Grabes 
Blumen zu stellen.
Wir möchten an dieser Stelle nochmals darauf aufmerksam 
machen, dass bei den bisherigen Wiesengräbern das Ab- 
stellen von Blumenschalen nicht vorgesehen ist. Die Pflege 
dieser Grabanlagen wird dadurch erheblich erschwert.
Bei Anfragen können Sie sich gern an die Friedhofsverwal-
tung im Pfarramtsbüro Schellenberg wenden, Tel.: 037291 
20864.
DRK-BLUTSPENDEDIENST
tolles Geschenk für drk-Blutspender
In diesem Sommer überrascht der DRK-Blutspendedienst 
seine Blutspender/innen mit einem ganz besonderen Prä-
sent. Wer in dieser für die Blutversorgung besonders 
kritischen Zeit mit einer Blutspende hilft, erhält ein Strand-
tuch mit dem Aufdruck eines bekannten Würfelspiels 
sowie große Spielsteine und einem Würfel. Ob am Strand, 
im Garten oder auch zu Hause, das Tuch ist allseits ein-
setzbar und garantiert einen besonderen Spielspaß für die 
ganze Familie. Dieses Präsent gibt es ausschließlich beim 
DRK-Blutspendedienst. Es ist auch ein tolles Geschenk für 
die Kinder oder Enkel der Blutspender.
Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen und holen 
Sie sich ihr Geschenk bei der nächsten Blutspendeaktion 
am 22.09.2009, in der Zeit von 15.30 bis 18.30 Uhr, in 
der Grundschule Leubsdorf, Hauptstraße 113.
Wir danken Ihnen im Namen unserer Patienten ganz herz-
lich für Ihre Blutspende.
Freizeit   Fabrik   Flöhatal   
„Wanderlatsch e.V.“ 
Veranstaltungen im September 2009
Termin Veranstaltung
Freitag-Samstag Wanderwochenende in der Sächsischen
04.-06. Sept. Schweiz mit 2 Ü/ Fr in einer Pension 
 in Bad Gohrisch bei Königstein mit um-
 fassendem Programm (Plätze ausgebucht)
Donnerstag, Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen
10. September haben (Kartenspiele, Brettspiele) u. a. , 
 ab 19 Uhr im Vereinsraum; 2 € für Nicht-
 mitglieder (bitte mit Voranmeldung bis 18 Uhr)
Samstag, 18. Carl-Stülpner-Volkswandertag
12. September in Scharfenstein mit Siegerehrung und 
 Pokalverleihung, 11 / 16 km
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
30. September planungen ab 19 Uhr im Vereinsraum
Vorankündigung für Oktober 2009
Sonntag Wanderung rund um Oederan
04. Oktober ca. 15 km, Start 8.30 Uhr am Vereinsgebäude
Donnerstag, Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen
08. Oktober haben (Kartenspiele, Brettspiele) u. a. , 
 ab 19 Uhr im Vereinsraum; 2 € für Nicht-
 mitglieder (bitte mit Voranmeldung bis 18 Uhr)
Sonntag, Wanderung in Grüna „Rund um die
18. Oktober Limbacher Teiche“ 10 km
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
28. Oktober planungen ab 19 Uhr im Vereinsraum
Änderungen möglich !
In unserem Servicebüro (in Reiseagentur Berthold) 
bieten wir Ihnen folgende Leistungen an:
    ã Verkauf von Wanderkarten
    ã Durchführung von geführten Wanderungen
    ã Hilfe zur Planung von eigenen Wanderungen
    ã Kopierdienst / Formulardienst
    ã Telefon- und Faxdienst  und anderes
Ab Oktober finden im Vereinsgebäude wieder Computer-
kurse statt für: 
- Windows XP, - Windows Vista, - Word (2000, 2003, 
2007) 
- Excel (2000, 2003, 2007), - Bildbearbeitung, - CD/DVD 
erstellen mit Nero
- Umgang mit dem Internet ( Suche, E-Mail u.a.) 
- andere Sachbereiche auf Anfrage
Ein PC wird gestellt - eigenes Notebook gerne möglich!
Diese Kurse werden für alle leicht verständlich durchge-
führt, auch für Senioren geeignet.
Neue Kurse ab Anfang Oktober. Nur maximal 6 Teilneh-
mer pro Kurs - bitte rechtzeitig anmelden!
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.




Der bereits erwähnten „Baurechnung“ ist zu entnehmen, 
dass der Kirchen- und Schulneubau gleichzeitig erfolgte. 
Der Ausgabennachweis für beide Gebäude, einschl. An-
schaffung und Einrichtung der Orgel- und Kirchenuhr um-
fasst insgesamt 22 Kapitel. Hierin wurden alle Ausgaben 
akut und mit diversen Einzelheiten wie Stückzahl, Maße, 
Namen der Lieferanten von Material, Bausausführende, 
Handwerker, Fuhrleute und Belegnummern erfasst. Haupt-
materialien und Handwerkerlöhne sind als Gesamtausga-
ben pro Objekt aufgeführt; Kleinmaterial, Fuhrlöhne, 
andere Löhne und sonstige Ausgaben für die beiden 
Objekte wurden getrennt.
Für den Kirchen- und Turmbau waren für Stamm- und 
anderes Holz, welches zumeist Leubsdorfer Waldbesitzer 
lieferten, ca. 450 Thaler erforderlich. Es wurden etwa 200 
Baumstämme von verschiedenen Waldbesitzern aus dem 
Borstendorfer und Leubsdorfer Revier zu Rüstholz, Stan-
gen, Bauholz wie Pfosten, Schalbretter, Spint- und Kegel-
bretter, Latten in diversen Abmessungen und Ausführungen 
sowie Dachschindeln, Dachspänen, Fensterläden und ähn-
lichem verarbeitet. Vorgenanntes kaufte man aber auch in 
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Die Orgel, die erst 1792 in Betrieb genommen werden 
konnte, hat Orgelbauer Weise (ohne Ortsangabe) geliefert 
und eingerichtet. Sie kostete der Kirchgemeinde einschl. 
Einbau und Lohn für einen Handlanger für 75 Tage ca. 470 
Thaler, wobei für einen Handlangertag 3 Groschen ange-
setzt worden sind (3 Groschen = 36 Pfennige bei einem 
10-Stunden-Tag, also 3,6 Pfennige pro Stunde). Als Ver-
gleich sei angeführt: 1 Kanne Bier (fast 1 Liter) kostete 6 
Pfennige.
Die Lieferung und der Einbau einer Kirchenuhr schlugen 
mit 63 Thalern zu Buche. Die Ausgaben für eine Glocke, 
wobei man das Material der alten Glocke mit verwendete, 
beliefen sich einschließlich aller Nebenarbeiten auf 84 
Thaler. Sie konnte aber, vermutlich aus finanziellen Grün-
den, erst einige Jahre später angeschafft werden.
(Fortsetzung folgt)
Begriffserklärung: *Akkord – hier im Sinne für einen „Objektlohn“
Christian Kunze
der Umgebung günstig ein, wie z. B. mehrere Schock Bret-
ter in Görsdorf bei Pockau. Die Anzahl der diversen benö-
tigten Bretter und Latten beziffert sich auf 96 Schock (1 
Schock = 60 Stück = insgesamt 5.760 Stück).
Mauer- und Dachziegel holte man in großen Stückzahlen 
(insgesamt 30.000 Stück) aus Marbach, Oederan und 
Forchheim. Alles musste mit Fuhrwerken in den Ort geholt 
werden. In Marbach kosteten 100 Ziegel, 16 Groschen und 
6 Pfennige (198 Pfennige); das Stück also 2 Pfennige. In 
Forchheim zahlte man pro Stück 1,9 Pfennige. Hinzu kam 
ein Zählgeld (beim Aufladen) von 4 Pfennigen pro 100 
Stück. Insgesamt waren für die Ziegel und Fuhrlohn 223 
Thaler zu zahlen.
Mehr als 700 Tonnen Kalk aus Lengefeld, 284 Raufen 
(vermutlich Transportbehälter) mit Schiefern und Werkstü-
cken vom Steinmetz aus Euba mussten ebenfalls mit 
Gespannen geholt werden. Neben einen Preis für diese 
Materialien von 534 Thalern stellten diese Transporte 
sicher auch eine große Herausforderung für die Gespann-
führer dar, da sie je nach Jahreszeit auch eine entspre-
chende Feldarbeit zu verrichten hatten.
In ebenfalls größeren Mengen benötigte man Nägel aller 
Art, Bleche und Eisenteile. So kaufte man z. B. 250 Schock 
Brett-, Schiefer- und Blechnägel für 22 Thaler. Weil man 
sparen musste, ließ man weitere 170 Schock Nägel richten, 
d. h. sie wurden gerade geklopft.
Den größten Posten in der Ausgabenrechnung bildeten die 
Löhne für Maurer und Zimmerer = 1.093 Thaler. Diese 
Arbeiten waren zum größten Teil im Akkord vergeben wor-
den. Löhne für die Gebäude und die Kirchhofmauer rech-
nete man im Akkord* ab, Zimmerarbeiten für Orgel und 
Balkenkammer, für Pforten, Tore und das Glockenhäus-
chen, für Pflasterarbeiten (Kirchsteig) und ähnliches 
bezahlte man vermutlich nach Zeit. So sind für vorgenann-
te Arbeiten 24 Tage abgerechnet und mit 6 Thalern bezahlt 
worden. 
Aus den Belegen sind dazu leider keine Einzelheiten zu ent- 
nehmen, um einen vergleichbaren Stundenlohn pro Hand-
werker errechnen zu können.
Fahrschule Gunter Auerbach
----------------------------------------------------------
E i n l a d u n g 
 zum 1. Unterricht der neuen Klasse
am Samstag, dem 5. September 2009, um 8.30 Uhr
in Eppendorf, am Busbahnhof.
------------------------------------------------------------------
www.fahrschule-auerbach.de oder 
(0172) 7 93 66 92
Praxiseröffnung
am Mittwoch, dem 2. September 2009
Hebammenpraxis "Kullerbauch"
Eröffnungsfeier findet 
am Samstag, dem 3. Oktober 2009 statt.
******************************************
    Hebamme Ulrike Heinze
    Hauptstraße 28
    09573 Leubsdorf
    % (03 72 91) 13 84 85 
    Mobil: (01 72) 9 84 13 18
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
zu meinem Schulanfang möchte ich mich, 
auch im Namen meiner Eltern, bei allen 




Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu 
meinem Schulanfang möchte ich mich, auch 
im Namen meiner Eltern, bei allen Verwandten, 
Freunden, Bekannten u. Nachbarn bedanken.
Euer ABC-Schütze Lucas Musch
Leubsdorf, August 2009
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Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,























         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
Deutsche Vermögensberatung AG
               Bernd Griebenow &  Dirk Brückner   
               Hauptstraße 82, 09573 Leubsdorf
     Funk 0172 3552335 oder 0173 8709639
 
        Finanzberatung Privat & Gewerbe
                  Individuell, abgestimmt auf Ihre 
                     persönlichen Wünsche und Ziele
Früher an Später denken
 
   Baufinanzierung / Umschuldungen
    Geldanlagen / Investment
     Juniorzukunftskonzepte
   Staatliche Förderungen
  Gesetzliche und Private Krankenversicherung
Altersvorsorge, Versicherungen
Taxi - DiTTrich
Kleinbus ~ Krankenfahrten für alle Kassen
Schellenberg, Dorfstraße 2, 09573 Leubsdorf
Rund um die Uhr unter 
Tel.: (03 72 91)62 41 erreichbar!
Vertrieb & Service von Bauelementen
Fa. Henry Schiche e.K.
August-Bebel-Straße 44 . 09579 Grünhainichen
Tel. 037294/7282      Fax 037294/87558
Fenster, Türen, Markisen, Rolläden, Vordächer,
Wintergärten, Tore, Sonnenschutz ...
Wohnung in Leubsdorf zu vermieten!
Sanierte 2-Zimmerwohnung im Altbau ab Oktober 2009 
zu vermieten; 49 m², EG, Dusche, WC, Stellplatz, Boden-
kammer 10 m² (als Kinderzimmer nutzbar), Keller, Gar-
tennutzung, Kaltmiete 225,00 € + 50,00 € NK.
J. Gerstenberger, Borstendorfer Str. 13, 
09573 Leubsdorf, Tel.: (03 72 91) 6 03 15, 
E-Mail: joerg.gerstenberger@t-online.de
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEdARF HAUSBESUcH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
die ganz besondere Geschenkidee!
Für alle Fälle wie Ostern, Geburtstag, 
Weihnachten, Frauen- o. Muttertag u.s.w.
Personalisierte Bücher
bei: Euro Marketing Gerstenberger
Tel.: 037291/60315  Fax: 67767
www.pegastar.com/j.gerstenberger
Achtung Neu: T-Shirt druck
Pietät ist keine
Frage des Geldes.
Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
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Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Hauptstraße 117  -  Leubsdorf  (ehem. Volkshaus)
Tel. 037291/69010
Ich freue mich auf Ihr Kommen!   Parkplätze vorm Geschäft!
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauleistungen:




- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf            01 71/9 01 23 29
Bäckerglückswochen – 
Frühstück am Pool
am Mittwoch, dem 09.09.2009, ab 6.00 Uhr
Die Bäckerei Lieberwirth und MDR 1 Radio Sachsen 
lädt alle Kunden, Freunde, Bekannte, Verwandte, 
Neugierige und Brautpaare
herzlich in die Bäckerei nach Leubsdorf zur 
         Frühstücks-Poolparty
ein.
        Da sich an diesem einmaligen Datum 
        sicher viele trauen werden „JA“ zu sagen,       
        haben wir uns gedacht, wir laden alle 
        Brautpaare zum Baden ein.
        Als Preis winkt eine Hochzeittorte.
Mode für Alle
Abholung und Retour bis ins Haus, bei Bedarf!
Ständige dienstleistungen:
- Änderungsschneiderei an allen 
 Textilien, Leder- und Kunstleder
- Annahme chemische Reinigung
- Annahme Teppichreinigung




- Annahme für schrankfertige 
 Wäsche
Öffnungszeiten
Mo-Fr 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr . Sa 09.00 - 11.00 Uhr
